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 Ergebnisprotokoll der  

Sitzung am 07.02.2018 

       Ort:             Rathaus 
                          Ratssaal 
           
       Beginn:       17.00 Uhr 
       Ende:          18.45 Uhr 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
 

 Name Vertreter Organisation  Teilnehmer 
1 Brackelmann                  Schmitte Sportverein „Auf geht‚s e.V.“    Brackelmann 
2 Suske  VdK Sozialverband    Suske   
3 Zyche  SoVD Sozialverband Deutschland         ./. 
4 Baran Rölleke MSF Multiple Sklerose Förderverein    Baran 
5 Ihne, M. Dr. Wille Parkinson Selbsthilfegruppe Unna    M. Ihne 
6 Paschedag Eggelnpöhler Rheuma-Liga AG Unna    Pasch./Eggelnp. 
7 Schrei  ADS/ADHS Kinder und Jugendliche    Schrei 
8 Flacke, F.-J. Flacke, U. Narkolepsie SHG Unna     F./U. Flacke. 
9 Krzyzanowski Horn-Lawaetz BV Poliomyelitisgruppe e.V. RG      Horn-Lawaetz 
10 Muth  Deutsche Epilepsie Vereinigung     Muth. 
11 Wronski, A. Wronski, B. SHG Morbus Crohn/Colitis Ulcerosa         ./. 
12 Backmann Päglow Initiative Downsyndrom Kreis Unna e.V.         ./. 
13 Maschinski Herzog Deutsche ILCO e.V. Gruppe Unna      Herzog 
14 Lehmann  SHG Schreiben befreit          ./. 
15 Friese-Hendriks  Ge(h)n mit HSP in NRW          ./. 

  16     Rautenberg                                               Blaues Kreuz Unna                                                         Rautenberg 
  17     Wirth                    Görlitz                           BSVW Unna                                                                    Wirth 
  18     Oeppert                                                     Rollstuhlclub Unna                                                          Oeppert 
  19     Schilling                                                     Polyneuropathie                                                                  ./. 

Nicht Stimmberechtigte Mitglieder 
                   Kreisstadt  Unna  

20 Kutter                                                          Beigeordneter        ./. 
21 Neumann                                                    Bereichsleiter 4-50        ./. 
22 Rengers                                                      Seniorenbeauftragter     Rengers 
23 Tönnies                                                       Geschäftsführerin     Tönnies 

                                                          Parteien                                                
24 Wass Wienecke SPD-Fraktion        ./. 
25 Rottinger Meyer CDU-Fraktion        ./. 
26 Kunert Merkord Bündnis 90/DIE GRÜNEN      Kunert 
27 Degen Manke FDP-Fraktion      Manke 
28 
29 
     

Körner 
Göldner                   

 
Dreihaus 

DIE LINKEN                                              
FLU Fraktion 

         ./. 
     Göldner 
 
 

                                                                Wohlfahrtsverbände 
30   Caritasverband für den Kreis Unna e.V.           ./. 

31 Nickol  Diakonie Ruhr-Hellweg          ./. 

32 Dr. Küsel Voß Der Paritätische Kreisgruppe Unna       Dr. Küsel 
33   DRK Ortsverein Unna          ./. 

34 Vogel Vogelsang AWO Unterbezirk Unna         ./. 
 
 
 

                                                                            

Verfasser: 
Doris Tönnies 
Kreisstadt Unna 
Bereich Wohnen, Soziales und 
Senioren 
 Rathausplatz 1     59423 Unna 

 02303 103 605 
 02303 103 600 
 doris.toennies@stadt-unna.de 



Andere beratende Mitglieder 
     

35 Olbrich-Steiner Spulak, G. Kreis Unna PM u. 53.6          ./. 
36 
37 
38        

Grzenda 
Meyer 
Jeck                    

 
 

Dias de Oliveira 

 

Agentur für Arbeit Unna 
ASS 
Integrationsrat 

         ./. 
         ./. 
         ./. 

Gäste 
39   Adam                          Meißner                      Suchthilfe 95                                                                 Adam/Meißner          
40   Kaczmarek                                                     Abgeordneter SPD                                                       Kaczmarek 

 

Herr Baran begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
 

Es wird festgestellt, dass von den 19  stimmberechtigten Organisationen 12 anwesend 
sind. Der Behindertenbeirat ist somit beschlussfähig. 

 

TOP 1 Genehmigung des Protokolls der Sitzung  

  
Der Behindertenbeirat in der Kreisstadt Unna genehmigt das Protokoll der 
Sitzung vom 17.10.2017 einstimmig. 
 
 

TOP 2    Bundestagsabgeordneter Oliver Kaczmarek (SPD) zum 
Bundesteilhabegesetz 

  
 
Herr Kaczmarek weist darauf hin, dass er Anregungen zur Verbesserung 
von Veranstaltungen für Menschen mit Behinderungen im Bundestag gerne 
entgegennähme, um diese dann nach Möglichkeit umzusetzen. 
 
Er schildert, dass der Gesetzgebungsprozess des Bundesteilhabegesetzes 
bis ca. 2021/22  dauern werde, da viele Dinge noch in der Praxis erprobt 
werden müssen. 
 
Das neue Bundesteilhabegesetz basiert nicht mehr auf dem Gedanken der 
Fürsorge, sondern auf dem der Teilhabe. Ein Ziel sei auch, künftig nur einen 
Rehantrag für alle Leistungen stellen zu müssen. Es sei auch geplant die 
Freibeträge an das Sozialgesetzbuch anzupassen. 
 
Das Bundeswahlgesetz solle dahingehend geändert werden, dass auch 
Menschen die unter einer Vollbetreuung stehen an der Bundestagswahl 
teilnehmen können. Außerdem werde angedacht die Wahlzettel so zu 
gestalten, dass auch kaum alphabetisierte Menschen diese lesen können. 
 
Assistierte Ausbildung solle verlängert und ausgebaut werden. 
 
Es sei auch geplant die Förderprogramme für barrierefreie Kommunen 
fortzuführen und zu erweitern. 
 
Herr Baran fragt Herrn Kaczmarek nach persönlicher Assistenz für 
ehrenamtliche Tätigkeiten. Es sei derzeit so, dass die notwendige 
Unterstützung im Rahmen freundschaftlicher und familiärer Beziehungen 
erbracht werden solle. 
 
Herr Kaczmarek will dies als Frage mit ins Ministerium nehmen und sich um 
kurzfristige Beantwortung kümmern. 
 



 

TOP 3 Aktualisierung der stimmberechtigten Mitglieder 

  
Folgende Selbsthilfe Gruppe hat schriftlich einen Aufnahmeantrag für den 
Behindertenbeirat in der Kreisstadt Unna gestellt. 
 
Suchthilfe 95, 
vertreten durch Herrn Ralf Adam und Herrn Uwe Meißner. 
 
Der Antrag wird einstimmig von den anwesenden stimmberechtigten 
Mitgliedern des Behindertenbeirates angenommen. 
 

TOP 4 Bericht aus den Ausschüssen 

  
Die Vertreterin des SCHA ist nicht anwesend. 
 
Herr Suske erklärt auch aus dem ASS sei nichts Neues zu berichten. 
 
Auch aus dem ASBV so Herr Muth sei nichts Neues zu berichten. 
 
Herr Baran berichtet, dass eine Zusammenkunft des Arbeitskreises 
Innenstadt stattgefunden habe. Hierzu merkt Frau Wirth an, man solle  
bei den Umbauarbeiten der Fußgängerzone darauf zu achten, dass  
die Leitlinien nicht falsch verlegt werden 
 
 

TOP 5 Aktuelles zum Treppenlift Bahnhof Gleis 1 - 18 

  
Herr Baran stellt die bisherige Situation dar, wer den Treppenlift nutzen 
wolle müsse einen Klingelknopf bedienen. Das Klingeln werde dann zu 
einem Krankentransportdienst weitergeleitet, der darauf hin zum Bahnhof 
fahren müsse, um den Treppenlift zu bedienen. Derjenige, der den Lift 
bediene muss auf jeden Fall dafür eine Einweisung bekommen haben. 
 
Auf Nachfrage bei Herrn Selmeyer von der DB, wurde Herrn Baran 
mitgeteilt, dass die DB einen Umbau plane, der das Gleis 1-18 barrierefrei 
Zugänglich mache. Dieser Umbau solle innerhalb der nächsten 5 Jahre 
stattfinden. 
 
Mitglieder des Behindertenbeirates regen an durch die Presse Druck auf die 
DB auszuüben, damit der Umbau nicht erst in 5 Jahren stattfindet. 
 
Herr Baran berichtet, dass er am Tag zuvor mit Herrn Frank Oeppert den Lift 
besichtigt habe und auch den Klingelknopf betätigt habe. Die Klingel habe 
jedoch nicht funktioniert. 
 
Herr Baran werde die DB  die darüber informieren, dass der Lift defekt sei 
und auch der Service nicht funktioniere. 
 
 

TOP 6 
 

Schwerbehindertenparkplätze in Unna 

  
Herr Baran erklärt, dass es auf Grund der schwierigen Witterungs- 
verhältnisse bisher nicht möglich gewesen sei die Behindertenparkplätze zu 
vermessen. 



 
Frau Wirth weist auf die beiden Behindertenparkplätze hinter dem Rathaus 
hin, die schlecht gekennzeichnet seien. Außerdem seien diese Parkplätze 
für 2 Behindertenparkplätze zu kurz. 
 
 

TOP 7 Auswahl des „Mit-Denker-Preises“ (Tiefbauamt, Aufzug, Apotheke, Tür 
Schnückel, Geschäft Rückgrat) 

  
Folgende Vorschläge für den „Mit-Denker-Preis“ gibt es: 
 
- Treppenlift vor der Hansa Apotheke  
 
- neue Türen Kaufhaus Schnückel 
 
- Geschäft Rückgrat 
 
- Tiefbauamt für gute Problemlösung 
 
Herr Baran schlägt vor zunächst 2 Preise zu verleihen und zwar für den 
Treppenlift vor der Hansa Apotheke und für die neuen Türen im Kaufhaus 
Schnückel. 
 
Der Behindertenbeirat beschließt dies mit 11 Ja-Stimmen und einer  
1 Stimmenthaltung. 

 
 
 

TOP 8 Verschiedenes 

  
Herr Oeppert weist darauf hin, dass es dringend erforderlich sei die 
öffentlichen Toiletten deutlich sichtbar zu beschildern, damit Sie für 
jedermann leicht aufzufinden seien. 
 

 

Geplante Sitzungstermine 2018 
 
Ort: Ratssaal um 17.00 Uhr 
 
 
Dienstag, den 8. Mai um 17.00 Uhr im Ratssaal 
Montag, den 9. Juli um 17.00 Uhr im Ratssaal 
Dienstag, den 30. Oktober um 17.00 Uhr Ratssaal 
 

Ende der Sitzung: 18.45 Uhr                                                                                                                                                                                           

 

Gez.                                                                                                               Gez. 

 

 

Baran                                                                                          Tönnies 
Vorsitzender                                                                                Schriftführerin         


